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Vorwort
Diözesanbischof Dr. Alois Schwarz

Sehr geehrte Damen und Herren,

es ist mir eine große Freude, Sie zur diesjährigen 
Langen Nacht der Kirchen der Diözese St. Pölten 

begrüßen zu dürfen. Dieses besondere Event bietet Ihnen die Mög-
lichkeit, unsere Kirchen in der Nacht auf eine ganz neue Art und 
Weise zu erleben und kennenzulernen.

In Zeiten, in denen die Hektik des Alltags uns oft den Blick für das 
Wesentliche verstellen kann, möchten wir Sie einladen, innezuhal-
ten und Ruhe und Besinnlichkeit in unseren Kirchen zu finden. Las-
sen Sie sich von der Stille und der Schönheit unserer Gotteshäuser 
berühren und nehmen Sie sich Zeit für Momente der Einkehr und 
des Gebets.

Doch nicht nur spirituelle Angebote erwarten Sie an diesem Abend. 
Auch musikalische Darbietungen und kulturelle Beiträge werden 
Ihnen präsentiert. Die Lange Nacht der Kirchen ist somit eine ein-
zigartige Gelegenheit, die Vielfalt unserer Gemeinde zu entdecken 
und zu erleben.

Ich danke allen Beteiligten, die durch ihr Engagement und ihre Un-
terstützung dieses Event möglich machen. Ihnen allen wünsche ich 
eine besinnliche und bereichernde Nacht der Begegnung.
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Vorwort
Pfarrer Mag.  Richard Gödl

Dr. Alois Schwarz Pfarrer Mag. Richard Gödl
Vorsitzender des Ökumenischen Arbeitskreises 

Niederösterreich West, 
Altkatholische Kirchengemeinde Krems – St. Pölten

Liebe Reisende durch die lange Nacht der Kirchen!

Landauf und landab werden sich an diesem Abend 
wieder viele Türen öffnen und sich den Menschen 
Begegnungen in Verschiedenheit und Vielfalt erschließen. Diese 
Stunden der anbrechenden Nacht wollen dazu beitragen, dass 
das Erlebte des Alltags gewandelt wird. Alles Positive und Schöne 
des Tages soll umkleidet werden mit Dankbarkeit, und alle Sorgen 
und Ängste sollen umhüllt werden von Vertrauen, damit das Gute 
wachsen kann.

Danke an alle Menschen, die in dieser Nacht ihre Hände und Füße 
in Bewegung setzen und mit ihrem Einsatz Neues erlebbar ma-
chen! Danke an alle Menschen, die sich an diesem Abend auf den 
Weg machen, um ihrer Neugier oder ihrer Sehnsucht Lebensraum 
zu schenken.

Denn an diesem Abend werden nicht nur Türen, sondern auch Her-
zen geöffnet! Im Wort „Weisheit“ verbirgt sich nicht nur ein Wissen 
des Kopfes, sondern besonders das Wissen und Erkennen mit dem 
Herzen. Menschen teilen somit ihr Leben! Freuen wir uns und wa-
gen wir diese Entdeckungsreise!

Herzlichst
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2. Aggsbach-Dorf, Kartause
3642 Aggsbach Dorf 46 
röm.-kath. 

Die gotische Kirche des ehemaligen Kartäuserklosters 
(errichtet 1380) wird seit 1784 als Pfarrkirche verwendet. 
Der gotische Langbau beeindruckt in seiner Schlichtheit 
und besticht durch eine großartige Akustik. Gesang und 
Orgelmusik erfüllen diesen Raum mit einem besonderen 
Klang.

 18:00 – 21:30  Pfarre unterwegs auf dem synodalen Weg

 18:00 – 18:15  Eröffnung mit Glockenläuten

 18:15 – 19:00  Aktivität – Aktive Kinder in der Pfarrgemeinschaft
MinistrantInnen und SternsingerInnen berichten von 
ihren Aktivitäten im bunten Pfarrleben und laden zu in-
teraktiven Spiele- und Spaßstationen: Malen, Kinderbi-
bel, Rätselrallye, Turmführung, Steine bemalen, Briefe 
an sich selbst, ua

 19:00 – 20:00  Kreativität – Durch Kunst Gott begegnen
Johann Westermayer, ausgebildeter Kirchenführer, 
wird die Altarbilder und bedeutende Heilige näherbrin-
gen. Er führt über die pilgernde Kirche zur himmlischen 
Kirche der Heiligen. Orgelmusik und Chorgesänge wer-
den helfen, Gott zu begegnen und zu spüren.

 20:00 – 20:30  Spiritualität – In der Liturgie kommt Gott uns entgegen
Pfarrer Dr. Robert Dublanski gibt einen Überblick über 
die Bedeutung der Liturgie in den Sakramenten und 
Gottesdiensten und für unser sakramentales Leben.

20:30 – 21:00  Abschluss – Feierliche Vesper
mit Meditation und Eucharistischem Segen

1. Abstetten, Pfarrkirche
3441 Abstetten 
Martinstraße 6  
röm.-kath.

Die römisch-katholische Pfarrkirche Abstetten steht er-
höht mittig im Ort Abstetten in der Marktgemeinde Sieg-
hartskirchen im Bezirk Tulln. Der wuchtige spätgotische 
ehemalige Wehrkirchenbau mit barockisierter Fassade 
ist dem Hl. Martin geweiht.

Meditative Orgelmusik  18:30 – 18:55
Ruhige und lebendige Orgelmusik aus verschiedenen 
Jahrhunderten, auch als Einladung zum folgenden 
Gottesdienst, erklingen auf der Allgäuer-Orgel in der 
Kartausenkirche.

Gottesdienst  19:00 – 19:40
Gottesdienst/Liturgie/Gebet

Führung im Meditationsgarten, Kartausenkirche, 
Kartäusermuseum  19:45 – 20:45
Der Besuch des Meditationsgartens, der Gang durch 
das Kartäusermuseum und der Besuch von üblicher-
weise nicht zugänglichen Orten in der Kirche ermögli-
chen neue und ungewohnte Perspektiven.
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4. Altenmarkt im Yspertal, Pfarrkirche 
3683 Yspertal 
Kirchengasse 2  
röm.-kath.

Die Pfarrkirche Altenmarkt, der Hl. Maria Magdalena 
geweiht, ist baugeschichtlich überaus interessant, hat 
sie doch alte Bauteile aus frühromanischer Zeit, die erst 
bei der Restaurierung nach dem Krieg zutage traten. 
Im Inneren birgt die Kirche durchaus bemerkenswerte 
Kunstschätze.

 18:00 – 19:00   Musik zur Langen Nacht 
Mit dem Bläsertrio (Marlies Bernleitner, Martina Kauf-
mann, Simon Provin), der Steirischen Harmonika (Tho-
mas Strohmayr), der Orgel (Florian Huber) 

 19:00 – 19:20 Lesungen: Harald Schöffmann

 19:20 – 20:00   Musik zur Langen Nacht
Musikalische Darbietungen am Klavier (Christian Mayr-
hofer) und an der Steirischen Harmonika (Franz Zottl)

 20:00 – 21:00  Kirchenführung mit Edith Weiß

 21:00 – 22:00 Lesung und Musik
mit Harald Schöffmann (Lesungen), Geigenduo (Marlies 
Bernleitner, Lorenz Groiß), Querflötenensemble (Lena-
Lisa Allinger, Marlen Bernleitner, Bettina Palmetshofer, 
Nicole Strohmayr, Sabine Zeininger)

3. Albrechtsberg, Pfarrkirche
3613 Albrechtsberg an der Großen Krems 
röm.-kath. 

Die Pfarrkirche Albrechtsberg, die ursprünglich als frei 
neben dem Schloss stehende "Volkskirche" errichtet 
wurde, verdankt ihren Namen Pfarrer Gerhard Salman, 
einem Verehrer der Kirche Maria-Stiegen in Wien, der 
1403 eine Schenkung an die Pfarre tätigte.

Festliche Bläserklänge – Blasmusik einmal anders  19:30 – 21:00
Die Jugend- und Trachtenkapelle Yspertal präsentiert 
in verschiedenen Formationen klassische aber auch 
moderne Stücke.

5. Amstetten-Herz Jesu, Pfarrkirche
3300 Amstetten 
Preinsbacher Straße 21  
röm. kath.

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage. Hier finden Sie 
umfangreiche Informationen über unsere Kirche. http://
www.herzjesu-amstetten.at/  - Viel Freude beim Stöbern.

JUMP AND SEARCH  16:00 – 21:00
Rätselrallye in der Kirche mit religiösen, gesellschafts-
politischen oder - für die Kinder - auch lustigen Fragen. 
Entdecke dabei unseren Kirchenraum und stärke dich 
danach bei Kesselgulasch und Limonade oder einem 
Sonntagsbier. Danach kannst du dich in der Hüpfkirche 
vor dem Don Bosco Heim auspowern.
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 16:30 – 19:30  "Kreativ Werkstatt" - Bau deinen eigenen Gebetshocker
In unserer Kreativ-Werkstatt bauen Sie unter fachmän-
nischer Anleitung Ihren eigenen Gebetshocker. Beim 
Gebet in der Studiokapelle können Sie diesen erstmals 
verwenden und anschließend mit nach Hause nehmen.

  Anbetung in der Studiokapelle
Kommen Sie bei Jesus zur Ruhe und entspannen Sie bei 
schöner Anbetungsmusik.

  Führung durch das Studio von Radio Maria in Amstetten
und eine einmalige Gelegenheit, „Radio machen“ live 
mitzuerleben.

6. Amstetten – Radio Maria Österreich
3300 Amstetten 
Kirchenstraße 17 
röm. kath.

Bereits 85% der Menschen in ganz Österreich können 
Radio Maria über das neue DAB+ Digitalradio in bester 
Qualität empfangen! Lernen Sie eines der modernsten 
Studios in Österreich und seine MitarbeiterInnen ken-
nen, welches ganz im Dienst der Evangelisation steht, 

getragen wird von vielen Ehrenamtlichen und durch freiwillige 
Spenden finanziert ist.

7. Biberbach, Pfarrkirche
3353 Biberbach 
Ortszentrum 
röm. kath.

Die Biberbacher Pfarrkirche, eine spätgotische Landkir-
che inmitten des Ortes, vom Friedhof umgeben, beher-
bergt mehrere Altäre u.a. den frühklassizistisch beein-
flussten Hauptaltar mit dem Ölbild „Martyrium des hl. 
Stephanus“, 1792 von Martin Johann Schmidt erstellt.

Kirchen- und Sakristei-Führung sowie Turmbesteigung  20.00 – 21.15
Stationenbetrieb

Orgel-Kurzkonzert  21.15 – 21.30
Pfarrer P. Florian Ehebruster OSB 
spielt für BesucherInnen.

Musik für die Seele  21.30 – 22.00
Eintauchen in die Musik bei Kerzenschein und Farben-
spiel
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9. Böhlerwerk, Pfarrkirche
3333 Böhlerwerk 
Nellingstraße 18 
röm. kath.

Pfarrkirche zur Heiligen Familie. 1972 erfolgte die Er-
richtung einer neuen modernen, geradlinig und licht-
durchfluteten Pfarrkirche mit dem Altar im Zentrum des 
Kirchenraumes. 2023 feiert die Pfarre ihre 75jähriges 
Bestehen.

8. Böheimkirchen, Pfarrkirche
3071 Böheimkirchen 
Am Berg 1 
röm. kath.

Gotische Kirche, erstmals urkundlich erwähnt 985. Seit 
dem 17. Jhdt für die Kirchenmusik mit verschiedenen 
Orgeln ausgestattet, erfolgte 2002 die Einweihung einer 
Pirchner Orgel. 2020 wurde eine komplette Außenreno-
vierung durchgeführt.

 17:00 – 17:10   Einläuten der Langen Nacht

 17:00 – 22:00  Gespräch und Begegnung bei Kaffee und Kuchen

 17:10 – 20:00  Kircheninnenraum entdecken für Kinder

 17:10 – 21:40  Turm- Glockenbesichtigung im Halbstundentakt

 17:30 – 17:50  Meditation mit Musik und Impulsgedanken in der Krypta

 18:30 – 18:50  Meditation mit Musik und Impulsgedanken in der Krypta

 22:00 – 22:10  Loblied und Segen
Abschluss in der Pfarrkirche mit Pfarrer Kingsley

Abendprogramm in der Klima.Bündnis.Pfarre Böhlerwerk  18:00 – 23:00
*Ich bin da* in der Klima.Bündnis.Pfarre Böhlerwerk 
*Ich erlebe* Begegnung – Gespräche 
Historien.Café – Nostalgie.Raum – Wein.Bar 
Musik – Orgel – Klassik und Moderne
Schnitzeljagd für Groß und Klein – offene Türen
Blick hinter die Kulissen – Stille – Gemeinschaft
Kirchenplatz – uvm. 

WIR FEIERN!
20 JAHRE  
JUGENDHAUS 
K-HAUS
SAMSTAG, 3.6.2023, 16-21 UHR
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11. Eisgarn, Pfarrkirche 
3862 Eisgarn 
Stiftsplatz 1 
röm. kath.

Die Stiftskirche hat durch die 1998 durchgeführte In-
nenrenovierung ihr mittelalterliches Erscheinungsbild 
wiedergewonnen und zählt jetzt zu den schönsten früh-
gotischen Kirchen des Waldviertels. Die Außenrenovie-
rung erfolgte 1999.

10. Eichgraben, Pfarrkirche
3032 Eichgraben 
Kirchenstraße 1 
röm. kath.

Nach den Wirren des 2. Weltkrieges wurde der Wiener-
walddom als 'Herz-Jesu-Friedenskirche' erbaut. Er bietet 
über 1000 Menschen Platz und ist eine der größten Kir-
chen der Diözese St. Pölten. 

 17:30 – 18:00  Rätselrallye für Kinder

 18:00 – 18:30  Blasmusik vor der Kirche und Eröffnung
Die Eröffnung der Langen Nacht der Kirchen findet in 
ökumenischer Gastfreundschaft in der Michaelskapelle 
der evangelischen Gemeinde statt.

 18:30 – 19:00  Hits aus den Eichgrabner Familienmessen mit 
anschließender Kinderfahrzeugsegnung
Kommt mit Fahrrädern, Dreirädern, Rollern, Inline-
Skatern. Der Kinderchor unter der Leitung von Irene 
Dworschak lädt ein zum Mitsingen. Im Anschluss findet 
eine Kinderfahrzeugsegnung statt.

18:30 – 21:00  Essen wie Jesus
zur Stärkung und zum Austausch zwischendurch

19:00 – 20:00  Präsentation der Orgel
Gelegenheit für Interessierte im Rahmen einer kurzen 
Kirchenführung die Orgel kennenzulernen.

20:00 – 20:30  Mit dem Ensemble Ad Fontes durchs Kirchenjahr
Das a cappella Vokalensemble singt Werke Alter Meister.

20:30 – 21:00  Entdecke die Geheimnisse des Wienerwalddoms
Rätsel für Jugendliche und Junggebliebene

21:00 – 22:00  Filmvorführung
Das Land, der Bischof und das Böse – Michael Memelauer

Einläuten und Begrüßung der „Langen Nacht“  18:00 – 18:30
mit Herrn Propst Andreas Lango und 
Luftballon-Steigen für Kinder

Engel-Ausstellung: Engelbilder und Engelfiguren  18:00 – 21:00

Arbeit der Mesnerin  18:30 – 18:45
Was die Mesnerin in der Sakristei alles zu erledigen hat

Lieder auf der Steirischen Harmonika  18:45 – 19:15
von Herrn Andreas Biedermann

Friedensgebet  19:15 – 19:45
Andacht mit Gebet, Orgel und Volksgesang

Lustige Erzählungen von Herrn Manfred Volf  19:45 – 20:00

Lieder von der Singgruppe Stimmenmeer  20:00 – 20:30

Kleines Orgelkonzert von Herrn Hermann Tampier  20:30 – 20:45

Schluss-Segen von Herrn Propst Andreas Lango  20:45 – 21:00
Mit dem Lied: „Leise sinkt der Abend nieder“

Messwein-Verkostung und Brot vor der Stiftskirche  21:00 – 22:00
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13. Ernsthofen, Pfarrkirche
4432 Ernsthofen 
Kirchenplatz 69 
röm. kath.

Erstmalig genannt wird ein Gotteshaus im Jahre 1377. 
Bis 1665 stand die gotische Marien-Wallfahrtskirche di-
rekt am Ufer der Enns. Jährliche Hochwasser erforderten 
eine Verlegung in Richtung Uferhöhenzug Loderleiten.

17:00 – 18:30  Kinderprogramm mit Turmbesichtigung

19:00 – 23:00  Buntes Abendprogramm über den Hl. Nepomuk

19:00 – 21:00  Pfarre Erlauf und der Hl. Nepomuk

21:00 – 22:00  Lichtermeditation

12. Erlauf, Pfarrkirche
3253 Erlauf 
Kirchenplatz 
röm. kath.

 Ihre jetzige Form erhielt die Kirche 1860 durch den 
Anbau der Sakristei. Der Hochaltar zeigt ein Bild des 
Kirchenpatrons, des Hl. Nepomuks. Der linke Seitenaltar 
ist der Hl. Jungfrau Maria und der rechte ist der Allerhei-
ligsten Dreifaltigkeit geweiht. Die Orgel wurde 1894 von 

Orgelbaumeister Max JACOB gebaut und zuletzt 2015 saniert. 
Die Kirche besitzt ein vierstimmiges Geläut.

LICHTINSTALLATION IN DER FINSTERNIS  19:00 – 22:00
Im Kirchenraum von Jannick und Fabian Kastner

wos schen‘s wü a jeda haum …  19:00 – 19:30
„DreiF aufgmischt“ mit jungen Musikerinnen ist ver-
gleichbar mit Tag und Nacht. Jeder Bereich hat seine 
schönen Seiten und alle dürfen davon etwas haben.

SONGS FOR 8  19:30 – 20:00
Das Ernsthofner Doppelquartett präsentiert A-capella-
Songs und mehrstimmige Lieder mit Klavierbegleitung.

PIANO & FRIENDS  20:00 – 20:30
Kristoffer Dorfmayr lädt Freunde ein, mit ihm zu musi-
zieren. 

LOOK AT THE WORLD  20:30 – 21:00
Der CHOR VIVA MUSICA lädt die Zuhörer ein, gemein-
sam das Thema „Frieden“ aus unterschiedlichen musi-
kalischen Blickwinkeln zu beleuchten.

BLÄSERKLÄNGE  21:00 – 21:30
… gespielt vom Musikverein Ernsthofen

NOCTURNES - LITERATUR TRIFFT MUSIK  21:30 – 22:00
Das Nachtmotiv hat sowohl in der Literatur als auch in 
der Musik eine Bedeutung. Die Mitarbeiter innen der 
Pfarrbücherei Ernsthofen nähern sich dem The ma mit 
literarischen Texten an, während Andreas u. Manuela 
Weiss es von musikalischer Seite her beleuchten.
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14. Euratsfeld, Pfarrkirche
3324 Euratsfeld 
Kirchenplatz 
röm. kath.

Die Pfarrkirche im niederösterreichischen Mostviertel 
wurde im 13. Jahrhundert erstmals urkundlich erwähnt, 
sie ist dem Heiligen Johannes dem Täufer geweiht. Die 
spätgotische Hallenkirche gilt als Wahrzeichen des 
Ortes und bietet dem Besucher unter anderem mittelal-

terliche Glasgemäldescheiben, ein Bildnis des Heiligen Florian 
(Martin Johann Schmidt - 1770), sowie eine Holzskulptur des 
Kirchenpatrons. Siehe Homepage www.pfarre-euratsfeld.at

 19:00 – 21:30  „Selig die Frieden stiften, denn…“
Buntes Abendprogramm für alle „Lange Nacht der Kir-
chen“ BesucherInnen.

 21:30 – 22:15  Taizé-Gebet

15. Gerersdorf, Pfarrkirche
3385 Gerersdorf 
Florianiplatz 
röm. kath.

Die Pfarrkirche ist dem "Johannes dem Täufer" geweiht. 
Sie entstand um 1280 als Filialkirche der Stiftspfarre St. 
Pölten. Seit 1781 ist die Pfarre selbständig und Mittel-
punkt des Lebens seiner Gemeindebürger.

Einläuten die Langen Nacht  17:00 – 17:10

Turmbegehung bis zu den Glocken  17:00 – 18:00

Orgelführung für Kinder und Erwachsene  17:00 – 17:45

Orgelführung für Kinder und Erwachsene  18:00 – 18:45

Chor trifft Blasmusik  19:30 – 20:45
Chor und Musikverein Gerersdorf: Voll musikalisch 
präsentiert sich Gerersdorf von einer neuen Seite. 
Nachdem der Chor Gerersdorf die Zuhörer in gewohn-
ter Weise mit Gospels und geistlichen Liedern verzau-
bert, wird er auf den Blasmusikverein treffen, der die 
Kirche ebenfalls mit harmonischen Klängen füllen 
wird. Höhepunkt ist ein gemeinsames Zusammenspiel, 
lassen Sie sich das nicht entgehen!
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17. Herzogenburg, Stift- und Pfarrkirche
3130 Herzogenburg 
Prandtauerring 2 
röm. kath.

1112 von Bischof Ulrich von Passau an der Donau ge-
gründet, wurde das Stift 1244 nach Herzogenburg ver-
legt. Ab 1714 erfolgte durch Jakob Prandtauer und Joseph 
Munggenast der barocke Neubau der Stiftsgebäude. 
Franz Munggenast erbaute die Stiftskirche, den bedeu-
tendsten Bau des österreichischen Spätbarock. Zur Aus-
stattung wurden die Künstler Daniel Gran, Bartolomeo 
Altomonte und Martin Johann Schmidt herangezogen.

16. Grainbrunn, Pfarrkirche
3524 Grainbrunn 
Grainbrunn 1  
röm. kath.

Als spirituelles Ausflugsziel mit Heilquelle gilt die Pfarr- 
und Wallfahrtskirche Grainbrunn in der Waldviertler 
Marktgemeinde Sallingberg. Errichtet Ende des 17. Jahr-
hunderts auf den Grundmauern einer gotischen Kirche 
und geweiht dem Fest Mariä Himmelfahrt erhielt das 

Gotteshaus 1846 seinen schlanken Westturm mit Zwiebelhelm.

Glocke, Uhr und Orgel  18:30 – 23:00
Vor 75 Jahren wurden die neuen Glocken geweiht: Zeit, 
sie samt dem nun restaurierten historischen Uhrwerk 
in Augenschein zu nehmen. Auch unsere 270 Jahre alte 
Orgel will von Ihnen entdeckt werden!

Turmführung  18:30 
  20:30 

Orgelführung  19:30 
  21:30
Treffpunkt ist jeweils beim Kirchturm. 

Kleine Bewirtung vor Ort  18:30 – 23:00

18:30 – 21:30  Essen und Trinken hält Leib und Seele zusammen
BesucherInnen sind zur Agape eingeladen, um bei ei-
nem Glas Wein und Brot miteinander ins Gespräch zu 
kommen.

18:30 – 19:00  Schick dein Gebet zum Himmel
Schreiben wir alles, was wir auf dem Herzen haben – 
eine kurze Bitte, einen Dank an Gott oder einen Segens-
wunsch – auf eine Karte und schicken sie mit bunten 
Luftballons zum Himmel.

19:00 – 20:00  Entdecke unsere Kirche
Kirchenführung für alle, die mehr über unsere Wall-
fahrtskirche erfahren oder sie einfach nur mal näher 
betrachten wollen. 

20:00 – 21:00  Konzert auf der Königin der Instrumente
Die junge Organistin Theresa Allinger spielt auf der 
historischen Orgel unter dem Titel „Ein musikalischer 
Abendgruß“ kirchliche und weltliche Musik. Lassen Sie 
sich entführen auf eine wunderbare Reise der Töne.

21:15 – 21:30  Taizégebet
Das Taizégebet lädt ein, gemeinsam zu singen, zu beten 
und zur Ruhe zu kommen – unseren Blick auf Christus 
zu richten, das eigene Leben in den Blick zu nehmen und 
ihn gleichzeitig zu weiten für die Welt in der wir leben.
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18. Hollenburg, Pfarrkirche 
3506 Hollenburg 
Untere Hollenburger Hauptstraße 2  
röm. kath.

Die über eine Steinstiege erreichbare mittelalterliche 
Pfarrkirche von Hollenburg mit ihrem Weihedatum von 
1513 weist im Inneren nur wenig barocke Veränderun-
gen auf. Bei den archäologischen Grabungsarbeiten 
zwischen 2001 und 2004 hat man die Fundamentmau-

ern einer romanischen und einer gotischen Vorgängerkirche 
freigelegt.

 18:00 – 21:00  Glaskunst von Elisabeth Bergner
Die Künstlerin zeigt ihre moderne Glaskunst im Span-
nungsfeld mit dem gotischen Innenraum der Kirche.   

 18:00 – 18:45  Kirchenführung mit Dachstuhl- und Turmbesichtigung
Birgit Kolbeck lädt ein, den Kirchenraum einmal anders 
zu erleben.
–  ein Blick von der Orgelempore zum Altar
–  Platz nehmen, wo einst Baron und Baronin Geymüller 

der Messe beiwohnten
–  die Stiegen zum 500 Jahre alten Dachstuhl und zum 

Glockenturm emporsteigen

 19:00 – 19:45  Lichtermeditation zur Gotik
Klinikseelsorger Mag. Franz Hirsch richtet den Blick auf 
die Stilelemente der Gotik und lädt ein, in der Lichtme-
ditation zur Ruhe kommen.

 20:00 – 20:45  Taizé-Gebet
Hans Ströbitzer lädt mit meditativen Texten, Liedern 
sowie Gitarrenbegleitung zum Taize Gebet ein.

Musikalische Andacht  20:00 – 20:30
Die Andacht wird von einem Saxophontrio musikalisch 
mitgestaltet. Drei Frauen haben sich als Saxophontrio 
vereint und treten bei dieser musikalischen Andacht in 
der Nikolauskirche erstmals gemeinsam an die Öffent-
lichkeit.

Präsentation Kirchenführer  20:45 – 21:15
Erstpräsentation eines Kirchenführers für die Niko-
lauskirche Holzern, der zukünftig auch käuflich zu er-
werben sein wird und wo viele interessante Details der 
Kirche nachzulesen sind. 

Offenes Singen, Agape und Kirchenführungen  21:15 – 23:00
Wir bieten Begegnungen bei einem guten Glas Wein 
vor der Kirche, offenes Singen überlieferter geistlicher 
und weltlicher Volks- und Wallfahrtslieder und fach-
kundige Einblicke in die Geschichte der Nikolauskirche.

Schlussgebet  22:30 – 23:59
Mit Gebet und Gesang beenden wir den Abend.

19. Holzern, Nikolauskirche
3375 Krummnußbaum 
Holzern 
röm. kath.

Sie wird von den Einheimischen auch als "Roßkircherl" 
bezeichnet, vermutlich weil diese Kirche lange Zeit den 
Donauschiffern dazu diente, dort ihre Schlepp-Pferde 
segnen zu lassen. Jedenfalls diente die Kirche vielen Do-
nauschiffern dazu, nach oder vor der Durchfahrt durch 
die gefährlichen Donauabschnitte des Strudengaus und 
der "Bösen Beuge" zum Patron der Schiffer zu beten.
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Church.Beats.Disco  18:30 – 22:00  
Church.Beats.Disco geht in die 4. Runde! Dieses Mal 
mit einer Mischung aus House-Musik und diversen 
Cartoon- und Anime-Openings. Während der musika-
lischen Begegnung in der Kirche wird es im Gemeinde-
saal die Möglichkeit geben, in Ruhe zu quatschen oder 
gemeinsam zu zocken.

19:00 – 20:30  Chorkonzert und Lesung "Thank you for the music"
Der Kirchenchor Hain trägt Musikstücke unterschiedli-
cher Genres vor. (Musical, AustroPop, Gospels, …). 
Passend dazu gibt es literarische Kirchenbilder, vorge-
tragen vom Team der Pfarrbücherei.

20. Kleinhain, Pfarrkirche
3123 Kleinhain 
Kremser Straße 3 
röm. kath.

Die Pfarrkirche mit ihren 4 Glocken ist der „Immaculata“ 
– der Unbefleckten Empfängnis der Gottesmutter Maria 
geweiht. Ein zweijochiger Hauptchor mit verhältnismä-
ßig tief herabgezogenen Gewölben und drei figuralen 
Schlusssteinen zeichnen diese dreischiffige, kreuzrip-

pengewölbte Pfeilerbasilika aus.

 16:00 – 18:00 Kinderkirche
Herzliche Einladung zu einem feinen Familiennachmit-
tag in der Evangelischen Kirche:
-  Start mit einer vielseitigen, erlebnisorientierten An-

dacht mit Singen für die ganze Familie!
-  Basteln, Spielen und Jause danach
-  Zeit für Gespräche, Begegnung und Freundschaft
Termin-Website: Homepage der Kinderkirche

21. Krems, Heilandskirche 
3500 Krems 
Martin-Luther-Platz 1 
evang. A.u.H.B.

Oktogonaler Zentralbau von Otto Bartnig (Mitbegründer 
des Berliner Bauhauses), 1912/1913 erbaut, drei Bank-
sektoren und eine umlaufende Sitzmöglichkeit. Mit der 
Empore ca. 300 Sitzplätze.

Kirchenführung  18:00 – 19:00

Lobpreisabend  19:00 – 21:00
Komm Heiliger Geist

Ausklang bei Getränken und Brötchen

22. Krems-Lerchenfeld, Pfarrkirche
3500 Krems-Lerchenfeld 
Lößgasse 2 
röm. kath.

Die Marienkirche wurde ab 1955 nach Plänen des Archi-
tekten Julius Bergmann (1896–1969) errichtet und 1959 
geweiht, sie steht unter Denkmalschutz. Das Gebäude 
ist eine monumentale,  eindrucksvolle N-S orientierte 
Pfarrkirche mit Zitaten aus karolingischen, romani-
schen und gotischen Formenvokabular.
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24. Krems-St. Veit, Pfarrkirche
3500 Krems 
Pfarrplatz 
röm. kath.

Die Stadtpfarrkirche Krems St. Veit, der „Dom der 
Wachau“, ist eines der Wahrzeichen der Donaumetro-
pole Krems und die größte Pfarrkirche der Diözese St. 
Pölten. Sie feierte 2014 ihr 1000jährige Bestehen.  Auf 
unserer Homepage finden Sie nähere Informationen 
zum Kirchengebäude, zu Pfarrleben und Aktivitäten und 
zu den Gottesdiensten: www.domderwachau.at

23. Krems-St. Paul, Pfarrkirche 
3500 Krems 
St. Paul-Gasse 1 
röm. kath.

Die Pfarrkirche St. Paul ist die römisch-katholische 
Kirche im Stadtteil Mitterau in Krems an der Donau. Am 
21. Sept. 1980 wurde die Kirche durch Bischof Franz Zak 
geweiht und das Pfarrzentrum eröffnet.

 19:00  Gottesdienst 

 19:00 – 22:00   Du erregst lauten Jubel und schenkst große Freude 
Im Anschluss an den Gottesdienst wird mit einer poeti-
schen Stelle aus dem AT gestartet und beendet, quasi als 
Zeichen, dass das Wort Gottes am Anfang und am Ende 
allen Schaffens steht. Dazwischen stehen sechs Text-
blöcke mit Gedichten, jeweils unterbrochen von kurzer 
Instrumentalmusik.
Eine Künstlergruppe um Franz Halbmayer wird zu den 
Texten Bilder gestalten und ausstellen.
Autoren: Johannes Schmid, Franz Ulrich

Kirchenrallye für Kinder  16:00 – 17:00
Wir laden ein zur Schatzsuche im Dom der Wachau. 
Alle Kinder von 6-12 Jahren können zu dieser offenen 
Jungscharstunde kommen.

Gemeinsames Singen in der Bürgerspitalskirche  19:00 – 20:00
Musikinteressierte Menschen werden im gemeinsa-
men Singen ihre eigene Stimme erkunden und damit 
Freude finden.  Auf dem Programm stehen zwei- bis 
vierstimmige Kanons aus dem „Gotteslob“.

24



26 27

25. Krems-Stein, Pfarrkirche
3500 Krems-Stein 
Steiner Landstraße 55 
röm. kath.

Die Pfarrkirche St. Nikolaus liegt mitten in der Stadt am 
Fuße des Frauenberges. Sie wird im 12. Jhdt. erwähnt und lö-
ste 1263 die erste Steiner Kirche am Berg als Pfarrkirche ab. 
Der heutige Bau hat gotische Wurzeln. Der Chor entstand 
um 1400, das Langhaus folgte in der zweiten Hälfte des 15. 

Jhdts., das Glockengeschoß und der Zwiebelhelm wurden in der 
Barockzeit nach Plänen von Jakob Prandtauer ergänzt.

18:00 – 22:00  Pfarrheuriger im Pfarrhof
Über Gott und die Welt ins Gespräch kommen bei kuli-
narischen Köstlichkeiten und einem Glas Wein.

 18:30 – 20:00  Kirchenführung im Halbstundentakt 
Startzeiten: 18:30 bzw. 19:00 bzw. 19:30
Dr. Werner Friedl führt durch die Pfarrkirche 
St. Nikolaus und gibt dabei einen kurzen Überblick über 
die kunsthistorische Entwicklung des Gotteshauses.

20:00 – 20:30  Wenn die Königin spricht
Mag. Hildegard Schandl spielt und erklärt die Anton 
Preisinger-Orgel.

 20:30 – 21:00  Vespergebet
Mit einem gemeinsamen Gebet wird das Programm 
beendet.

spknoe.at

Immer da, wo Sie uns brauchen.

Regional und Digital

Tamara Stein,
Leiterin BeratungsCenter Domgasse
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 19:00 – 20:30 Bilderausstellung und Konzert
Eine Lange Nacht der Kirchen unter dem Motto: „Visio-
nen sind zu Fleisch geworden und wohnen unter uns.“ 
Eröffnung einer Bilder-Ausstellung der in Graz und 
Wien lebenden Künstlerin Petra Holasek in der Kirche 
mit musikalisch-meditativer Einführung in das Thema. 

  Anschließend Möglichkeit zum Gespräch und Austausch 
bei einem gemütlich-kulinarischen Beisammensein im 
Pfarrhof.

26. Krumau am Kamp, Pfarrkirche 
3543 Krumau am Kamp 
Krumau 21  
röm. kath.

Die der heiligen Margareta von Antiochia geweihte 
Pfarrkirche wurde unter Verwendung von mittelalterli-
chen Teilen aus dem 13. und 14. Jahrhundert erbaut, ist 
eine spätbarocke Landkirche mit halbrundem Chor und 
seitlichem Turm. Im späten 19. Jahrhundert erfolgte eine 

Renovierung.

Wählen Sie Ihre individuell 
passende Abo-Variante:

Jetzt  
Abo sichern

kirchebunt.at
Abo-Service: 02742 802 1343

Jahresabo Print ab 59,80 €
Abo für ein Jahr
52 gedruckte Ausgaben
Zustellung durch die Pfarre oder Post möglich

Plus-Abo ab 72,80 €
52 Print-Ausgaben pro Jahr
ePaper abrufbar in der MeineKirchenzeitung-
App und auf meinekirchenzeitung.at
Premium-Content auf meinekirchenzeitung.at

Jahresabo ePaper 33,80 €
Abrufbar in der MeineKirchenzeitung-App 
und auf meinekirchenzeitung.at
ePaper Archiv
Premium-Content auf meinekirchenzeitung.at
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28. Lilienfeld, Stiftskirche
3180 Lilienfeld 
Klosterrotte 1 
röm. kath.

Die Basilika Lilienfeld ist das Gotteshaus des Zisterzi-
enserstiftes Lilienfeld und die Pfarrkirche der Pfarre Li-
lienfeld. Sie gilt als die größte Kirche Niederösterreichs. 
Sie hat die 'Aufnahme Mariens in den Himmel' (15. 8.) zu 
ihrem Patrozinium. Das Barock der Inneneinrichtung 
fügt sich harmonisch in den romanisch-gotischen Kir-
chenraum aus dem Mittelalter ein.

27. Lichtenau, Pfarrkirche
3522 Lichtenau 7 
röm. kath. 

Die Pfarrkirche Lichtenau ist dem Hl. Ägidius geweiht. 
1999 wurde eine umfassende Innenrenovierung durch-
geführt, 2013 folgte die Außenrenovierung. Es handelt 
sich um einen schlichten, glatten, knapp gegliederten 
Baukörper, Baujahr 1755-1757. In der Grünanlage vor der 

Pfarrkirche findet man eine Steinplastik der Immakulata. Balu-
strade mit zwei stehenden Wappenengeln in verzückter Geste.

 17:30 – 18:00  Kirchenführung für Groß und Klein

 18:00 – 19:00  Kraftlieder

 19:00 – 20:00  Orgelpräsentation
durch OBM Josef Diethard Pemmer

Vesper im Kapitelsaal  18:00 – 18:30

Heilige Messe in der Basilika  18:30 – 19:15

Konzert "Schmücke Dich, o liebe Seele" (Bach)  19:15 – 20:00
Gesang: Florian Pejrimovsky, Orgel: Karen De Pastel

Nächtliche Stiftsführung - Treffpunkt: Pforte  20:00 – 21:00
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31. Maria Taferl, Wallfahrtsbasilika
3672 Maria Taferl 
Maria Taferl 1 
röm. kath.

Am Nordufer der Donau thront die barocke Basilika, 
Niederösterreichs Landesheiligtum der schmerzhaf-
ten Mutter Gottes geweiht, erbaut von 1660 – 1724. Die 
Schatzkammer der Basilika ist ein herrlich in buntem, 
volkstümlichem Barock ausgemalter Raum mit Fresken, 
die an der Decke Erscheinungen der Ursprungsgeschichte, an 
den Wänden wunderbare Heilungen und Rettungen darstellen.

 19:00 – 19:50  Eucharistische Anbetung

 20:00 – 21:00  Kein Turm ist uns zu hoch... 
BesucherInnen erfahren Interessantes zur Kirchturm-
renovierung

29. Mank, Pfarrkirche 
3240 Mank 
Hauptplatz 
röm. kath.

Die dreischiffige Hallenkirche „Maria am grünen Anger“ 
wurde um 1400 mit dem Chor begonnen und in der Spät-
gotik vollendet. 1725 ist die Kirche durch den barocken 
Westanbau erweitert worden. 

 19:00 – 19:45  Besondere Orte in der Kirche
Kirchenführung mit Bernhard Wurst

 20:00 – 21:30  Der Himmel geht über allen auf
Konzert des Kirchenchores Maria Anzbach unter der 
Leitung von Mag. Erich Schwab

30. Maria Anzbach, Pfarrkirche 
3034 Maria Anzbach 
Marienplatz 25 
röm. kath.

Die Kirche, der Hl. Maria, hier unter dem Titel „Mutter der 
Barmherzigkeit“ verehrt, geweiht, war ursprünglich ein 
romanischer Bau, der im 14. Jh. gotisch umgebaut und in 
der 2. Hälfte des 15. Jh. zu einer spätgotischen dreischif-
figen Kirche erweitert wurde. Der Turm wurde im 17. Jh. 

wegen der Türkengefahr als Befestigungsanlage eingerichtet.

Einläuten der Langen Nacht  16:50 – 17:00  

Brot und Getränke im Pfarrsaal  17:00 – 22:00  

Klostergarten geöffnet  17:00 – 22:00

Der Katzenkrimi  17:00 – 18:00  
 ein Orgelkonzert für Kinder ab 6

Segnung in der Krypta  18:00 – 18:30
BesucherInnen haben die Möglichkeit sich in seinen 
persönlichen Anliegen segnen lassen. 

Vor Jesus zur Ruhe kommen  18:30 – 19:30
Stille Anbetung in der Krypta

Schatzkammer geöffnet  19:00 – 22:00

Von Christpop bis Musical  20:00 – 21:00  
Popkonzert Vol.2 in der Basilika         

Taizé-Gebet in der Krypta  21:30 – 22:00  
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33. Mauer bei Melk, Pfarrkirche 
3382 Mauer/Melk 
Kirchengasse 5 
röm. kath.

Die Pfarrkirche Mauer ist der Muttergottes geweiht und 
hat den Namen "Maria am grünen Anger". Sie liegt am 
Ende des kleinen Ortes Mauer im Dunkelsteinerwald.

 15:55    Einläuten der Langen Nacht und Begrüßung

 16:00 – 18:00   Turmbesteigung mit Glockenpräsentation
Kirchenführung mit Turmbesteigung zu den 4 Glocken: 
Martin, Maria, Josef und Karl

 16:00 – 18:00  Kaffee und Kuchen am Kirchenplatz

 18:00 – 20:00  Biblisch Kochen und Essen im Pfarrhof

 18:00 – 20:00  Markersdorfer Pfarrgeschichte
Filme und Beiträge aus der Pfarrgeschichte in der Kirche

 20:00 – 21:00  Konzert
 mit Susi und Peter Paukowitsch

 21:00  Abendlob in der Kirche

32. Markersdorf/P., Pfarrkirche
3385 Markersdorf a. d. Pielach 
Marktplatz 1 
röm. kath.

Die dem Hl. Martin von Tours geweihte Pfarrkirche steht 
mittig im Ort.  Sie war bis zu den josephinischen Pfarr-
Regulierungen Filialkirche von Haindorf, 1748 erfolgte 
die Erhebung zur selbstständigen Pfarre. Im Zuge der 
Restaurierung legte man die Fundamente des romani-

schen Vorgängerhauses frei sowie ein römisches Steinrelief (2. 
Jhdt.), das ehemals Teil des Altares war.

Sagenhaftes Mauer  17:30 – 21:00
Begrüßung und kurze Einstimmung in der Pfarrkirche; 
danach Abmarsch auf den Brackersberg; dazwischen 
Stationen, bei denen Sagen aus dem Dunkelsteinerwald 
erzählt und Lieder gesungen werden; Rückmarsch zur 
Pfarrkirche. Begleitet wird die Wanderung von Mär-
chenerzählerin Dena Seidl.

Sing mit uns  21:15 – 21:45
Rhythmische, religiöse Lieder begleitet von meditati-
ven Texten.

Lasst uns erfreuen- nächtliche Orgelklänge  22:00 – 22:25
Die junge Organistin Sandra Riedl lässt die Orgel mit 
viel Leidenschaft und Gefühl erklingen und wird die Zu-
hörer mit teilweise nicht ganz kirchentypischen Klän-
gen verzaubern. Sie spielt Stücke von Jehan Alain, Denis 
Bedard und Michael Schütz.

Gemütlicher Ausklang  22:30 – 24:00
Bei Schönwetter am Lagerfeuer im Pfarrgarten, bei 
Schlechtwetter im Pfarrhof - für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt.
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35. Michelbach, Pfarrkirche
3074 Michelbach 
Markt 12 
röm. kath.

In einer Urkunde des Bischofs Reginmar von Passau 
wird Michelbach aus dem Pfarrverband Phyra heraus-
gelöst und zur eigenständigen Pfarre erhoben. Bei der 
Zweiten Türkenbelagerung wurde die Pfarrkirche dem 
Erdboden gleichgemacht, 1708 hat man die Erbauung 
einer neuen Kirche begonnen. Die heutige Pfarrkirche 
gilt als das älteste Gebäude von Michelbach.

 17:00 – 18:30   "Den Glocken auf der Spur"
Die Benediktinermönche von Melk laden zur Kinder- 
und Familienführung zu (un-)bekannten Glocken des 
Stiftes. Dazu gibt es Wissenswertes über Alltag und 
Highlights im Klosterleben, sowie kurze spirituelle Im-
pulse.

Bitte beachten: Die Tour ist sicher, jedoch NICHT BAR-
RIEREFREI begehbar - es geht hoch hinauf, über eine 
enge Wendeltreppe!

  Altersgerechtes Abendgebet
an einem besonderen Ort als Abschluss.

34. Melk, Stiftskirche
3390 Melk 
Abt-Berthold-Dietmayr-Straße 1 
röm. kath.

Das Benediktinerstift Melk wurde 1089 vom Babenber-
ger Markgraf Leopold II. gegründet. Seither leben und 
wirken hier Mönche in ununterbrochener Tradition 
nach der Regel des hl. Benedikt und sind in Seelsorge (im 
Kloster und in 23 Pfarren), Schule (Stiftsgymnasium mit 

über 800 Schüler/innen), Wirtschaft, Kultur und Tourismus 
tätig.

Einläuten  der Langen Nacht  17:55 – 18:00

Entdeckertour für Kinder (ab dem Volksschulalter)  18:00 – 19:00   
Gemeinsam mit Helene Trauttmansdorff entdecken 
Kinder ihre Kirche. Wozu sind diese Gotteshäuser da? 
Was passiert in einer Hl. Messe. Was ist ein Taufstein, 
ein Tabernakel, eine Kanzel, ein Altar?

Theologische Führung (für Erwachsene)  19:30 – 20:30
Unsere Kirchen sind oftmals reich und kunstvoll aus-
gestattet. Vieles ist uns seit Kindheit anvertraut, doch 
warum ist ein Taufstein achteckig? Was ist eigentlich 
Weihwasser? Helene Trauttmansdorff, Fremdenfüh-
rerin und Krankenhausseelsorgerin, erklärt historische 
und theologische Hintergründe der Kircheneinrichtung.
Ihre Kinder sind währenddessen gut betreut.

Abschluss  20:30 – 21:00
Feierlicher Einzug der Kinder, 
gemeinsames Abschlussgebet und Gesang. 
Gemütlicher Ausklang mit einer Agape im Pfarrgarten.
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37. Pöggstall, Pfarrkirche
3650 Pöggstall 
Hauptplatz 
röm. kath.

Nach Auflassen der ehemaligen Pfarrkirche St. Anna im 
Felde wurde die Schlosskirche 1810 zur Pfarrkirche erho-
ben und der heiligen Anna geweiht. Um 1480 ließ Caspar 
von Rogendorf die Sankt-Gilgen-Kirche (hl. Ägidius) als 
Schloss- und Begräbniskirche errichten.

 16:30 – 16:45  Luftballonstart
Luftballonstart mit dem Kilit-Team der Pfarre. Gemein-
sam wird die Lange Nacht der Kirchen 2023 eröffnet.

 16:45 – 17:30  Kirchenrallye für Kinder 
Mit Kerstin u. Roman Kadanka die Pfarrkirche entdecken.

 17:30 – 18:00  „TastaMasta“ & Friends
Das Klavierensemble der Musikschule Ober-Grafendorf 
unter der Leitung von Mag. Martin Wöber und 
MMag.a Elisabeth Zeh.

 18:00 – 18:30  Kirchturmführung
Franz Stiefsohn führt in Kleingruppen auf den Kirch-
turm und gibt interessante Einblicke in die Pfarrkirche.

 18:30 – 19:15  Mut-Mach-Chor 
macht Mut mitzusingen, mit Mag.a Zofia Tothova (Chor-
leitung) und Mag. Martin Wöber (Klavier).

 19:15 – 19:30  Jahresrückblick KJ
Einblicke in ein bewegtes Jahr der Katholischen Jugend 
Ober-Grafendorf.

 19:30 – 20:15  Orgelkonzert 
unter der Leitung von Maria Gansberger.

36. Ober-Grafendorf, Pfarrkirche
3200 Ober-Grafendorf 
Hauptplatz 1 
röm. kath.

Die Kirche ist eine dreischiffige gotische Basilika aus dem 
14. Jhdt., der Turm wurde im Jahr 1545 fertiggestellt, auf 
seine derzeitige Höhe im Jahr 1756 unter Pfarrer Aquilin 
Hacker gebracht, wobei die Kirche teilweise barockisiert 
wurden und das Altarbild von Daniel Gran erhielt.

„Das Verlängerte Wohnzimmer“  20:15 – 21:00
Das Herzogenburger Gemeinschaftsprojekt Garten 
der Generationen präsentiert mit Cello, Harfe & Klavier 
sein außergewöhnliches Projekt „AugenLieder“.

„Hautbois de trois“  21:00 – 21:45
Drei Oboen erfüllen den Kirchenraum mit musikalisch-
barocker Pracht. Leitung:  Astrid Stiefsohn MA

„Blech von oben“  21:45 – 20:30
Mit Trompeten, Posauen und Tuba bringen die „Ober-
Grafendorfer Anlassbläser“ himmlischen Klang zur 
Erde. Leitung: Anna Thallauer 
Mit besinnlichen Gedanken des Katholischen Bildungs-
werkes Ober-Grafendorf.

Von der Gruft bis in die Glockenstube  19:00 – 21:00
Nach einer Präsentation der Geschichte der Kirche und 
seiner Kunstschätze besteht die seltene Gelegenheit, 
über den etwas abenteuerlichen Einstieg in die ehema-
lige Gruft hinab- und/oder in die Glockenstube hinauf-
zusteigen.

Blick in das Innere der Orgel
Etwas über die Funktion der „Königin der Instrumente“ 
erfahren.
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39. Pyhra, Pfarrkirche
3143 Pyhra 
Hauptstraße 17 
röm. kath.

Die Pfarrkirche zur Hl. Margareta in Pyhra ist eine der 
wichtigsten um 1300 erbauten frühgotischen Kirchen 
des Landes. Der Bau besteht aus einem vierjochigen 
Langhaus mit Strebepfeilern und einfachen Maßwerk-
fenstern sowie einem mächtigen Ost-Turm 

 20:00 – 22:00    "Jetzt amal Barock" - Klassik in buntem Gewand
Das Ensemble COLIBRIS besteht aus erfahrenen 
Musiker*innen und bringt ihr Programm „Jetzt amal Ba-
rock“, mit Werken u.a. von Pachelbel, J. S. Bach, Purcell, 
Ortiz, Händel, Vivaldi, Satie und Reger neu arrangiert 
entlang der Originalnoten, mit Freiraum für Impro-
visation und Spielfreude und teilweise versehen mit 
Dialekttexten

https://www.colibris.at/

38. Purgstall, Pfarrkirche 
3251 Purgstall 
Kirchenplatz 4 
röm. kath.

Das Innere der Kirche präsentiert sich als dreischiffiger 
spätgotischer Raum. Die drei Schiffe des Langhauses 
sind fast gleich hoch und mit Netzrippengewölben ein-
gedeckt. Der Hochaltar ist durch seine reiche Goldfas-
sung und durch seine Größe als zentrales Ausstattungs-

stück entsprechend hervorgehoben. Das Altarbild zeigt den 
Kirchenpatron Petrus, wie er von Christus die Schlüssel zum 
Himmelreich überreicht bekommt. Weinverkostung  18:30 – 22:00

Als inkorporierte Pfarre des Stiftes Göttweig, wollen wir 
gemeinsam einige Weine vom Weingut der Stiftskelle-
rei Göttweig verkosten.

Gruft-Treff mit Multimedia Vorführung  18:30 – 22:00
Der außen zugängige Teil der Gruft unter der Kirche 
wird an diesem besonderen Tag für alle geöffnet. Mit 
zusätzlichen Multimedia Vorführungen wollen wir die 
Gruft sozusagen „begehbar“ machen.

Organ meets Italia Pop  20:00 – 21:30
Solistin Anita Hofman wird klassische Orgelklänge mit 
italienischer Popmusik verbinden. Es erwarten alle Be-
sucher zauberhafte Klänge in einem tausendjährigen 
Gebäude.
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42. Röhrenbach, 
Schlosskapelle Greillenstein
3592 Röhrenbach 
Greillenstein 1 
röm. kath.

Die Kuefstein, seit 1634 Grafen, gehörten im 16. Jahr-
hundert zu den führenden evangelischen Adelsfamilien 
Niederösterreichs, und Schloss Greillenstein wurde zu 
ihrem Herrschaftsmittelpunkt. Die Renaissancekapelle 
selber ist nicht sehr groß, daher sind für Gäste Stühle im 
Vorraum, der mit einer großen Doppeltüre mit der Ka-
pelle verbunden ist, aufgestellt. Nach Rücksprache mit 
dem zuständigen Pfarrer von Röhrenbach sind in der 
Kapelle röm. kath. Trauungen möglich.

 17:50 – 18:00  Einläuten der Langen Nacht 

 18:00 – 18:15   Orgelspiel
mit historische Einführung und Rundgang durch die 
Kirche für Jung und Alt

 19:00 – 19:30  Segnung des neu renovierten Mitterkreuzes
Bildstock Pieta

40. Röhrenbach, Pfarrkirche
3592 Röhrenbach 
Eich Maria 1 
röm. kath.

Die Gründung der Kirche St. Michael lässt sich für das 
letzte Drittel des 11. Jahrhunderts erschließen. Die von 
einem ummauerten Friedhof umgebene Pfarrkirche ver-
fügt über ein barockisiertes romanisches Langhaus mit 
einem ursprünglich ebenfalls romanischen Chorquadrat 

mit spätgotischem Fünfachtelschluss aus der Zeit um 1500.  

41. Röhrenbach, Bürgerspital (Gruft)
3592 Röhrenbach 
Röhrenbach 25 
röm. kath.

Die gräflich kuefsteinische Gruftkapelle hl. Anna, ehema-
lige Spitalskirche und Bürgerspital, ist barocke Anlage 
mit südlicher Hauptfassade. Der Innenraum zählt zu den 
intimsten Sakralräumen des mitteleuropäischen Barocks. 

 19:30  Führungen durch die Spitalskapelle - Gruftbesichtigung 

 20:00  Totengedenken 

Lange Nacht im Schlosshof  17:30 – 23:00
Buntes Kinderprogramm und gemütliches Miteinander 
bei Speis und Trank im Schlosshof

Andacht mit „Röhrenbacher Terzett“  21:00 – 22:00  
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Psalmen hören, lesen, singen, spüren  19:30 – 20:30
Ein Ensemble aus Sänger*innen und Musiker*innen 
umrahmt den Abend mit Liedern. Die vier Flötistinnen 
von „Iris Consort“ spielen Psalmen-Vertonungen aus 
längst vergangenen Zeiten.

43. Ruprechtshofen, Pfarrkirche
3244 Ruprechtshofen 
Kirchenplatz 1 
röm. kath.

Die Kirchenanlage entstand um 1400, wobei im Kern 
vermutlich Teile eines älteren Vorgängerbaus mit-
verwendet wurden. Auf der vorderen Nordseite ist der 
schlanke gotische Turm angebaut, der 1769 mit einem 
barocken Zwiebelhelm versehen wurde.

 17:55 – 18:00  Zusammenläuten

 18:00 – 22:30  Beim Reden kemman d'Leit zaum 
Agape am Kirchenplatz

 18:00 – 18:30  Gott liebt die Kinder
Kinderprogramm und Luftballonsteigen in Zusammen-
arbeit mit der Pfarrbücherei.

 18:30 – 19:30   Kreuzwegfresken von Arthur Brusenbauch
Ein Nachkomme des Künstlers schildert Interessantes 
zur Entstehungsgeschichte bzw. zum Buntglasfenster 
der Kunstglaserei Leutgeb und Söhne in Wien.

 19:45 – 20:30 Taizé-Gesänge Teil 1
Meditative Lieder, gesungen von der Gemeinde ge-
meinsam mit den Ruprechtshofner Chören.

 20:30 – 21:00  Meditation mit besinnlichen Texten

 21:00 – 21:45  Taizé-Gesänge Teil 2
Meditative Lieder, gesungen von der Gemeinde ge-
meinsam mit den Ruprechtshofner Chören.

 21:45 – 22:00  Schlussworte und Segen durch Pfarrer Mag. Franz Kraus
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44. Seitenstetten, 
BildungsZentrum St. Benedikt
3353 Seitenstetten 
Promenade 13 
röm. kath.

Hauskapelle mit spätgot. Madonna, modernen Kreuz-
wegbildern und Glasfenstern sowie dem Auferstehungs-
kreuz von Josef Elter.
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45. Spitz/Donau, Pfarrkirche
3620 Spitz an der Donau 
Kirchenplatz 12 
röm. kath.

Die erste gesicherte Nachricht von einem Gotteshaus 
in Spitz stammt aus dem Jahr 1163. Der mächtige West-
turm mit 37 Metern Höhe prägt entscheidend den da-
vorliegenden Kirchenplatz. Die Pfarrkirche ist eine drei-
schiffige Staffelkirche und gehört zu einen der größten 

Sakralbauten in der Wachau.

 18:00 – 19:30  Kirchturmführung im Viertelstundentakt
Aufstieg mit besonderer Aussicht zu den Glocken von 
Spitz. Nur für Geübte!

 18:00 – 18:45  Kirchenführung 
 mit Mag. Claus Hamberger und Dr. Hans Kronbichler
Die beiden Spitzer werden Traditionelles wie Unbe-
kanntes aus der Pfarrkirche berichten. 
Bei Bedarf wird die Führung um 19 Uhr wiederholt.

 18:30 – 21:30  Agape
Stärkung am Kirchenplatz bei einem Glaser Pfarrwein.

 19:00 – 19:30  Kirchenorgelpräsentation
Musikschuldirektorin Maria Rupf präsentiert die 
Spitzer Kirchenorgel.

 20:00 – 21:00  Lebenslieder & Lebensweisheiten
Lieder von und mit Edith Mayer; Texte von Kräuterpfar-
rer Weidinger gelesen von Susanne Zanzinger;
Maria Rupf an der Querflöte
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Escape Room  18:00 – 22:00
Entdecke den neuen Escaperoom im Sankt. Melde dich 
mit einer Gruppe von Freund*innen oder mit deiner 
Familie an. Gemeinsam findet ihr Hinweise und löst 
Rätsel, so könnt ihr euch gemeinsam befreien.

Achtung: Der Escaperoom ist kein offenes Angebot, 
nur gegen Voranmeldung
Termin-Website: http://www.sankt.online

47. St. Pölten – Sankt. 
Junge, moderne Kirche
3100 St. Pölten 
Heitzlergasse 4 
röm. kath.

Sankt. - Ein Ort der Begegnung in St. Pölten für junge 
Menschen, die neue Wege gehen wollen und gemeinsam 
den Glauben feiern.

 19:00 – 20:00  Andacht    
mit rhythmischen Liedern, Gebeten und Meditation, 
gestaltet von der Jugendgruppe „Friday for Jesus / F4J“ 
aus Zeiselmauer

 20:00 – 21:00  Taschenlampenführung durch die Kirche   

 21:00 – 22:00  Marienlieder
 gesungen vom und mit dem Kirchenchor

 22:00 – 23:00  Taschenlampenführung durch die Kirche

 23:00 – 24:00  Agape

46. St. Andrä v. d. Hgt., Pfarrkirche
3423 St. Andrä-Wördern 
Kirchenplatz 3 
röm. kath.

Die Pfarrkirche St. Andrä vor dem Hagentale, dem Hl. 
Andreas geweiht, befindet sich erhöht am südwestlichen 
Ortsrand. Die ältesten Mauern der Kirche sind wohl bald 
1000 Jahre alt. Kein anderes Bauwerk spiegelt die Ge-
schichte des Ortes und seiner Menschen besser wider als 

unsere Kirche. 
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49. St. Pölten-St. Josef, Pfarrkirche
3100 St. Pölten 
Josefstraße 46 
röm. kath.

Die breite dreischiffige Pfeilerbasilika unter einem 
Satteldach mit einem Querhaus wurde von 1924 - 1929 
im romanischen Stil nach den Plänen des Baumeisters 
Matthäus Schlager erbaut.

Mit Worten will ich dich umarmen  18:00 – 22:00  
Besucher*innen sind eingeladen Pflückgedichte, aus 
einem Buch von Lena Raubaum und Katja Seifert, 
mitzunehmen bzw. Briefe/Postkarten an einen lieben 
Menschen zu schreiben und in den Postkasten vor Ort 
zu werfen. Briefpapier und frankierte Kuverts warten 
auf Ihre Zeilen.

Traismaurer Gospelchor & Band  20:00 – 22:00  
Aufführung der Hagenmesse und des Programms 
„Soulfood To Go – das Beste aus Gospel und Pop“ unter 
der Leitung von Mag. Augustinus Brunner. 
Orgel: Anna Maria Pfiel; 

Agape mit Brot und Wein
In der Pause wird eine Stärkung angeboten.
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 17:00 – 18:00  Kirchenführung für Kinder
Mit Pfarrmaskottchen„Hansi“ auf Entdeckungstour 
durch die Kirche, um den Schatz zu suchen.

 18:30 – 19:30  Kirchenführung  und
 20:00 – 21:00  Kirchenführung

Maria Putz, die frühere Pastoralassistentin der Pfarre 
St. Johannes Kapistran, erklärt, welche liturgischen und 
pastoralen Gedanken und Schwerpunkte bei der Neu-
gestaltung der Kirche im Jahr 2015 verwirklicht wurden.

 21:00 – 22:00  "Nach(t)speis"
Einfache Verköstigung und Zeit zum Plaudern

 22:00 – 23:00  Nachtgottesdienst beim Lagerfeuer
Gott hautnah erleben – bei leiser Musik und meditativen 
Texten; Bei Schlechtwetter feiern wir in der Kirche bei 
Kerzenschein.

48. St. Pölten-St. Johannes Kapistran, 
Pfarrkirche 
3100 St. Pölten 
Josefstraße 90 
röm. kath.

Die Kirche wurde 1971 als Fertigteilkirche aufgestellt. 
Der Glasaltar befindet sich in der Mitte und wird rundum 
durch Sitzreihen begrenzt. Der ursprünglich sehr nüch-
terne Kirchenraum ist mit dem „Sonnengesang des Hl. 
Franziskus“ von Pfarrer Anton Floh verschönert worden.
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Erlebe das Gotteshaus  17:00 – 20:00
Gäste können sich über die Altkatholische Kirche als 
Glaubensgemeinschaft informieren, dem großartigen 
Klang der Orgel lauschen oder die Kirche als Gebäude 
kennenlernen.

51. St. Pölten, Bürgerspitalskirche
3100 St. Pölten 
Wiener Straße 41 
altkatholisch

Die Stiftung der Bürgerspitalskirche geht in das 16. Jahr-
hundert zurück. Nach dem Stadtbrand von 1833 wurde 
diese in der heutigen Form nach einem Plan von Josef 
Schwerdfeger erbaut. Seit 1939 feiert die altkatholische 
Kirche in diesem Gotteshaus ihre Liturgie.

17:00 – 17:40   Heute schon gesungen? Lieder für die ganze Familie
19:15 – 20:00   Heute schon gesungen? Lieder für die ganze Familie

Beim Singen, Bewegen und Tanzen christlicher Lieder 
schwungvoll Gott nahe sein.
Inhaltliche Leitung: Mag.a Maria Adl, Musikpädagogin

 18:00 – 19:00  40 Jahre Willibald Fleischl
Ein Streifzug durch die 40 Jahre, in denen Willibald 
Fleischl als Seelsorger die Pfarre Viehofen prägte. Wir 
laden ein, Erinnerungen zu teilen und gemeinsam Fotos 
aus längst vergangenen Zeiten zu betrachten.

 18:00 – 21:00  Stockbrot und Würstel
Leib und Seele gehören zusammen - zur Stärkung laden 
die Pfadfinder Viehofen ans Lagerfeuer. 

50. St. Pölten-Viehofen, Pfarrkirche
3107 St. Pölten-Viehofen 
Austinstraße 21 
röm. kath.

Die Pfarrkirche „Zur Unbefleckten Empfängnis“ wurde 
1898 im neogotischen Still errichtet und erhielt 1996/97 
östlich am Langhaus einen großzügigen Vergröße-
rungsbau über einen linsenförmigen Grundriss. Der 
Raumeindruck soll Ruhe und Licht ausstrahlen.



 19:00 – 20:30  Ich will den HERRN loben, solange ich bin
Lobpreis, Umkehr, Fürbitte und Dank spiegeln sich in 
Bibeltexten, Impulsen und modernen Liedern wider, 
die von jungen Erwachsenen unserer Gemeinde darge-
bracht werden. 

 22:10 – 23:00  Prayer-Room
Verschiedene Stationen laden auf unterschiedliche Art 
und Weise zum Gebet, zur Fürbitte, zur Buße, zur Medi-
tation über Gottes Wort, zum Krafttanken, zum Sorgen-
abgeben, zum Dank, zur Anbetung, zu gegenseitigem 
Zuspruch und zur Stärkung ein.  
Mit Pfarrer David Zezula.

 21:10 – 22:00  Glaube Praktisch mit Pfarrer David Zezula
Eine Führung durch das Evangelische Pfarrzentrum St. 
Pölten gibt praktischen Einblick in das Leben der Evan-
gelischen Pfarrgemeinde St. Pölten bei einer kleinen 
Agape mit Brot und Wein.

 21:30 – 22:00  Kleine Stärkung am Buffet
Herzliche Einladung zur Stärkung - zu Kuchen, 
Knabbereien und Getränken.
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52. St. Pölten, Evangelische Gemeinde
3100 St. Pölten 
Heßstraße 20 
evang. A. u. H.B.

In den Jahren 1891/1892 nach den Plänen des Architekten 
Ludwig Schöne errichtet, erfolgte 2014 eine General-
sanierung von Kirche und Pfarrhaus. Im Zuge dieser 
Sanierung verband man die Gebäudeteile mittels neuem 
Eingangsfoyer samt gläserner Überdachung, wodurch 

ein Atrium entstand, der als Gemeindesaal dient. Die Evang. 
Pfarrgemeinde umfasst zwei Bekenntnisse: das Augsburger 
(A.B.) u. das Helvetische (H.B.) Bekenntnis, Gäste sind herzlich 
willkommen.



58 59

54. St. Pölten Schulzentrum- 
Mary Ward, Institutskirche
3100 St. Pölten 
Schneckgasse 3 
röm. kath.

Seit 1706 gibt es die Niederlassung der "Englischen 
Fräulein" in St. Pölten. 1742 wurde das Haus mit der 
barocken Kirche vom bayerischen Generalat gelöst und 
der Oberin von St. Pölten unterstellt. Das Generalat St. 
Pölten bestand bis 1953. Heute wohnen die Schwestern 
der "Congregatio Jesu" am Lilienhof in Stattersdorf.

 17:00 – 21:30  Museum am Dom - Jahresausstellung
Gelegenheit zum Museumsbesuch und zum Besuch der 
Ausstellung „Sakraler Jugendstil“. 

 18:00 – 20:00  Workshop: Wie Kunstwerke entstehen!
Den abwechslungsreichen Beruf des Restaurators/der 
Restauratorin kennenlernen und sich einmal selbst am 
Restaurieren versuchen, auch für Kinder geeignet!

 19:00 – 23:00  Plaudern bei Brot und Wein
Bei einer Agape im Kreuzgang Gespräch und Begeg-
nung erleben.

 20:00 – 20:45  Führung durch die Jahresausstellung "Sakraler Jugendstil"
Mehr erfahren über die spannende Zeit des „Sakralen 
Jugendstils“ im Rahmen einer Führung!

 21:00 – 21:30  Schatz- und Paramentenkammer des St. Pöltner Domes
Einblick in die Geschichte einzelner Objekte erhalten 
und mehr über ihre Verwendung im liturgischen Kon-
text erfahren.

Treffpunkt für alle Veranstaltungen: 
Domplatz 1, Museumseingang

 22:00 – 22:40  konzertzeit DOM „Gebete zur Nacht“
Musik von der Gregorianik bis zur Neoromantik
Ausführende:  Jakob-Prandtauer-Ensemble, Cho-
ralschola der Dommusik, Domorganist Ludwig Lusser 
(Orgel), Domkapellmeister Valentin Kunert (Leitung)

53. St. Pölten, Domkirche
3100 St. Pölten 
Domplatz 1 
röm. kath.

Bis zur Auflösung des St. Pöltner Augustiner-Chorher-
ren-Stifts im Jahr 1784 war die Domkirche  dessen Klo-
sterkirche. Das Gebäude erscheint trotz gut erhaltenen 
spätromanischen Kern als Barockbauwerk.

Reise nach Jerusalem mit dem Ritterorden von Hl. Grab   18:00 – 22:00
Vom Ritterorden vom Hl. Grab zu Jerusalem werden Pro-
dukte aus dem Hl. Land angeboten. Damit werden christ-
liche Projekte im Hl. Land unterstützt. Eine Klostersuppe 
vom Verein Ursus@help soll BesucherInnen stärken.

Kirchenführung  18:00 – 19:00
Durch die Institutskirche führt Ing. Peter Kastl.

Lesung aus dem lebendigen Pilgerbericht  19:00 – 20:00
Felix Fabri, Dominikaner und Schriftsteller, über seine 
Pilgerreise ins Hl. Land – umrahmt mit Musik und Lie-
dern. Gestaltung: Ritterorden vom Hl. Grab zu Jerusalem

Führung durch die historischen Räumlichkeiten  20:00 – 21:00
Wissenswertes über das ehemalige Kloster der 
Congregatio Jesu (Mary Ward) inkl. Krypta mit Direktor 
Christian Geppner.

Pilgern im Hl. Land  21:00 – 21:30
Vortrag umrahmt mit Bildern, Texten und Musik – ge-
staltet von Mag. Dr. MAS Stefan Spevak, Ritterorden 
vom Hl. Grab zu Jerusalem. 

Meditativer, musikalischer Ausklang  21:30 – 22:00



 19:00 – 19:30  Beginn bei der Feuerschale

 19:30 – 21:00  St. Johann an der Via Sacra
Informatives und buntes Programm rund um St. Johann 
an der Traisen, das im 12. Jahrhundert entstand und 
gleichzeitig der Beginn der Via Sacra ist.

Einläuten der Langen Nacht  18:00   

Ich kleb dir eine... Stamps  18:05 – 20:30
Spiele mit Missions-Briefmarken aus der ganzen Welt.

Gebetsmeditation und Orgelmusik  19:00 – 19:30
Gebet erleben mit himmlischer Orgelmusik.

I worship you – Eucharistische Anbetung, Lobpreis  19:30 – 21:00
Erlebe Gemeinschaft und Glaube neu, gib mit moder-
nen Liedern und Gebet Gott die Ehre.

Alpha – den christlichen Glauben entdecken  21:00 – 22:00
Alpha gibt es auf der ganzen Welt und wird veranstal-
tet in Cafés, Kirchen, Universitäten, Gefängnissen, zu 
Hause – überall! Mit einem Alpha-Video und einem 
anschließenden Impuls schaffen wir eine kurze, aber 
intensive Alpha-Stunde.

Meditativer Lichtertanz  22:00 – 23:00 
Miteinander jüdische Kreistänze tanzen und einen 
Lichtertanz erlernen.
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56. Traismauer, Pfarrkirche 
3133 Traismauer 
Kirchenplatz  
röm. kath.

Nachdem der erste Kirchenbau aus Holz abgebrannt 
war, wurde auf den Überresten um 1293 eine neue 
Pfarrkirche im spätromanischen Stil aufgebaut. Die ur-
sprüngliche Martinskirche wurde mehrmals umgebaut, 
zuletzt im Stil des Barock; Als Fundgrube für Archäolo-
gen haben sich die Ausgrabungen unter der Pfarrkirche 
erwiesen.
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55. Traisen, Johannes-Kirche 
3160 Traisen 
Wieserweg 245  
röm. kath.

Die Kirche des hl. Johannes des Täufers entstand höchst-
wahrscheinlich im 12. Jahrhundert. Nach wiederholter 
Zerstörung und Wiederinstandsetzung erfolgte 1948 
die Weihe der Johanneskirche. Architekt Friedl aus Wien 
gestaltete den Hochaltar unter Verwendung eines Ta-

bernakels aus der Pfarrkirche Wilhelmsburg und der Engels-
figuren aus Türnitz.

1

3
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57. Tulbing, Pfarrkirche
3434 Tulbing 
Kirchengasse 2 
röm. kath.

Die kath. Pfarrkirche liegt in der Nähe des Friedhofs 
Tulbing und der archäologischen Stätte "Fundzone 
Tulbingerfeld". Sie stammt in ihrer spätgotischen Bau-
weise aus dem Jahr 1489 und ist dem Heiligen Mauritius 
geweiht.

 16:00 – 18:00 Kinderprogramm
Kirchenrallye, Turm-Besichtigung usw.

 18:30 – 19:30 Kirchenkonzert

 20:00 – 22:00 Buffet im Pfarrhof mit Musikbegleitung

 20:00 – 21:00  Kirchenführungen im Halbstundentakt
Treffpunkt: 20 Uhr bzw. 20.30 Uhr.

 21:30 – 22:00  Nachtgebet im Kerzenlicht

KIRCHENMUSIKER-AUSBILDUNG 
DER DIÖZESE ST. PÖLTEN

Das Studium

Das Konservatorium für Kirchenmusik der 
 Diözese St. Pölten führt in den Ausbildungszweigen 
Kirchenmusik, Lied–Messe–Oratorium und Neues 
 geistliches Lied ein Studienangebot, das inhalt-
lich auf die vielseitigen Aufgabenbereiche eines 
Kirchen musikers / einer Kirchenmusikerin abge-
stimmt ist.

Der Unterricht ist praxisbezogen, im Zentrum steht 
die musikalische Gestaltung liturgischer Feiern.

Sowohl der Studierenden-freundliche Stunden-
plan als auch die Möglichkeit des Studiums in einer 
Zweigstelle sind Studienaspekte, mit denen das 
Konservatorium seinen Studierenden „entgegen-
kommt“. 

Weiterführende Informationen:
Ressort Kunst und Kultur

Konservatorium für Kirchenmusik der Diözese St. Pölten
3100 St.Pölten, Klostergasse 15 
E: kons@dsp.at, H: https: // kons.dsp.at

Schulleitung: 
Mag. Michael Poglitsch, T: 0676 / 82 66 11 346
Sekretariat: Elisabeth Klanert, Nicola Reumayr, T: 02742 / 324 - 345
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Hl. Messe mit besonderer Gestaltung  18:00 – 18:50

Orgelbesichtigung mit Organistin Elisabeth Deutsch  19:00 – 19:45

Führung durch den Karner und der Krypta  20:00 – 20:45

Vesper  20:50 – 21:30
Stimmungsvoll gestaltetes Abendgebet im Karner

Agape  21:45 – 23:00
Gemütliches Beisammensein, bei Schönwetter im 
Pfarrgarten

59. Tulln-St. Stephan, Pfarrkirche 
3430 Tulln 
Wienerstraße 20 
röm. kath.

Die rund 1000 Jahre alte Kirche stammt aus der Zeit der 
frühen Pfarrgründungen unter den Babenbergern, sie 
vereint mehrere Baustile in sich. 2015 erfolgte eine Gene-
ralsanierung der mechanischen Schleifladenorgel sowie 
die Neugestaltung des Volksaltarraums.
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58. Tulln, Heilandskirche
3430 Tulln 
Grottenthalgasse 16 
evang. A. u. H.B.

1962 -1967 erfolgte der Neubau nach einem Entwurf des 
Wiener Architekten Karl Schwanzer als ungegliederter 
kubischer Baukörper mit stark ansteigendem Pultdach. 
Die Heilandskirche verfügt über 60 Sitzplätze. Seit 1989 
beherbergt sie eine Orgel des Orgelbauers Friedrich 

Heftner.

 18:00 – 22:00   Spirituelle Räume erkunden
Musikalische Reise durch die spirituellen Räume in 
Tulln.
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Kindergottesdienst  17:00 – 18:00

Hl. Messe mit Vesper  19:00 – 20:00

61. Waidhofen/Thaya, Pfarrkirche
3830 Waidhofen/Thaya 
Pfarrhofplatz 1 
röm. kath.

Weithin sichtbar präsentiert sich die 1713 erbaute ba-
rocke Stadtpfarrkirche Maria Himmelfahrt von Waidh-
ofen an der Thaya. Eine genaue Beschreibung der Kirche 
und der Kunstschätze befindet sich beim hinteren Ein-
gang der Kirche.

 18:30 – 18:40  Einläuten der Langen Nacht

 18:30 – 22:00  Plaudern bei Speis und Trank
Zwischen den Programmpunkten wartet eine Stärkung 
auf BesucherInnen

 19:00 – 20:00  Ökumenische Andacht
mit Mag. Thomas Kuziora und 
Mag.a Dace Dišlere – Musta 

 20:00 – 21:00  „Die jüdische Bevölkerung in Waidhofen an der Thaya“
Vortrag von Mag.a Renate Eggenhofer, 
musikalisch umrahmt: Kletzmerballaden Maria Stein-
kogler, Irmgard Wittmann und Benedikt Wurth

 21:00 – 22:00  „El-Friede, die freche Friedenstaube!“
Ein Programm mit Angelina Nigischer, das zum Nach-
denken und Nachahmen einlädt – Musikalische Ak-
zente kombiniert mit Witz und Intellekt.  
Musik: Franz Wieczorek & Hermann Binder

60. Waidhofen/Thaya,  
Kirche der Frohen Botschaft 
3830 Waidhofen/Thaya 
Lindenhofstraße /Ecke Bahnhofstraße 
evang. A. u. H.B.

Mit der „Kirche der Frohen Botschaft“ erhielt die Stadt 
Waidhofen an der Thaya nicht nur eine evangelische 
Kirche, sondern ein neues Wahrzeichen, das weit über 
die Region hinaus für Frieden, Toleranz und Versöhnung 
wirbt.  Die Einweihung fand am 30. Oktober 2004 statt, 

am Vortag des Reformationsfestes. Alle Elemente sind in Har-
monie mit dem Raumkonzept entwickelt und unterstützen die 
spirituelle Atmosphäre des Raumes. Website: https://www.
evang-gmuend-waidhofen.at
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Benefizkonzert mit Kirchenkleiderschau  19:30 – 21:00
musikalisch gestaltet von den singenden „Erdengerln“ 
Magdalena, Eva, Helene und Regina, mit einer prunk-
vollen Kirchenkleiderschau aus dem reich bestückten 
Kleiderkasten der Kirche Weistrach. 

Durch das Programm führt Josef Muhr. 
Das vielfältige Programm erstreckt sich von echter 
Volksmusik über Gospelsongs, Pop- und Jazzarrange-
ments und reicht bis in die klassische Literatur hinein. 
Auch Eigenes ist im Repertoire enthalten und so manch 
bekannte Melodie wird mit humorvollem Text unter-
legt.

Bewirtung durch den Pfarrgemeinderat
Um freiwillige Spenden für die Innenrenovierung der 
Kirche wird gebeten.

63. Weistrach, Pfarrkirche
3351 Weistrach 
Weistrach 19  
röm. kath.

Die Pfarrkirche ist ein Baujuwel der Donauschule. Das 
Bemerkenswerte an der heutigen dreischiffigen gleich 
hohen Hallenkirche ist das flammend- verschlungene 
Netz-Rippen-Gewölbe, das aus Achteckpfeilern empor-
wächst. Die Außenrestaurierung wurde 1989 nach dem 
Konzept der Neugotik des 19. Jahrhunderts durchgeführt. 

 19:30 – 20:30  „Zebedäus“ ein Theatergottesdienst
Im Zentrum des Theatergottesdienstes steht die bibli-
sche Figur des Zebedäus. 

  Im Anschluss 
Gespräche bei einer Agape

62. Waidhofen/Ybbs, Pfarrkirche
3340 Waidhofen/Ybbs 
Unterer Stadtplatz 24 
evang. A. u. H.B.

 

Die Bürgerspitalkirche geweiht der hl. Katharina von 
Alexandrien wird seit 2005 ökumenisch genutzt, von der 
katholischen Pfarrgemeinde Waidhofen und der evan-
gelischen Pfarrgemeinde Amstetten/Waidhofen.
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 18:00 – 23:00  Essen, trinken, plaudern
beim Stand der Pfadfindergruppe Wilhelmsburg

 19:00 – 20:00  Orgel Präsentation
mit Organist Christoph Dachauer

20:30 – 21:30   Vokalmusik
Kirchenchor Wilhelmsburg, Ensemble 3150 
Leitung: Franz Griesler

21:30 – 22:00  Andacht
mit rhythmischen Liedern 
Leitung: Irmi Lufua

22:00 – 23:00   Weihrauch & Musik
"Der Weihrauch und seine Bedeutung" - Präsentation 
Johann Reckenzain, Musik Lukas Reckenzain

65. Wilhelmsburg, Herzogskapelle
3150 Wilhelmsburg 
Kirchengasse 1 
evang. A. u. H.B.

Die Herzogskapelle, ein Bau aus dem 14. Jahrhundert, 
wurde von der evangelischen Gemeinde renoviert, und 
kann als ein Schmuckstück Wilhelmsburg betrachtet 
werden. Nach ca. 200 Jahren profaner Verwendung 
wurde die Kapelle am 14. Juni 1970 mit einer würdigen 
Feier eingeweiht und ihrer heutigen Bestimmung zuge-
führt.

64. Wilhelmsburg, Pfarrkirche
3150 Wilhelmsburg 
Hauptplatz 5 
röm. kath.

Die Kirche wurde im 11. Jhdt. durch das Bistum Passau 
errichtet. Pfarrpatron ist der Hl. Stephanus. Die ur-
sprünglich romanische Anlage wurde später gotisiert 
und nach einem verheerenden Brand 1457 dem heutigen 
Bestand zugeführt. An den Wehrcharakter erinnert der 

massige 37 Meter hohe Turm mit Walmdach und eisenhutför-
miger Laterne (Herzogshut).

Führung in der evangelischen Kirche (Herzogskapelle)  18:00 – 19:00
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Rosenkranz für den Frieden. Friedensgebet  18:30 – 19:00 

Hl. Messe – Familiengottesdienst  19:00 – 19:45

Rund um den Feuerkorb.   19:30 – 23:30 
Gemütliches Beisammensein am Kirchenplatz

"Was unsere Pfarrkirche schon alles erlebt hat"  19:45 – 20:15  
mit P. Jacobus

Orgel plus...  20:15 – 20:45
Die Königin der Instrumente mit Augen und Ohren 
erleben

Hoch hinaus   20:45 – 21:30
Turmbesteigung mit P. Jacobus

Meditation vor dem Taizé-Kreuz in der Kirche  21:00 – 24:00

Licht für die Welt   21:30 – 22:15
Fackelwanderung Friedensrose - Nepomuk-Kapelle - 
Sternkreuz-Kapelle

67. Ybbsitz, Pfarrkirche
3341 Ybbsitz 
Markt 89 
röm. kath.

Die Pfarrkirche, ein gotischer Hallenbau mit Netzrippen-
gewölbe und barockem Hochaltar, ebenen, rollstuhlge-
rechten Eingang, steht am nördlichen Ende des Markt-
platzes. Sie ist dem Hl. Johannes dem Täufer geweiht.

66. Ybbs, Pfarrkirche
3370 Ybbs 
Kirchenplatz  
röm. kath.

Gotischer Bau, der nach dem Stadtbrand von 1716 ba-
rockisiert wurde. Pfarrpatron ist der Hl. Laurentius. 
Bemerkenswert sind das Bild des hl. Judas Thaddäus 
von Martin Johann Schmidt, die Ölberggruppe aus dem 
15. Jhdt. und die barocke Orgel. Täglich finden hl. Messen 

statt. Darüber hinaus steht die Kirche offen für persönliches 
Gebet in einer ruhigen, besinnlichen Atmosphäre.

  18:30 – 19:00 Kirchenführung mit allen Sinnen
Schauen, hören, greifen, riechen, schmecken - mit allen 
Sinnen wird die Pfarrkirche vorgestellt. Historische 
Elemente werden den BesucherInnen auf berührende 
Weise nahegebracht.

 19:15 – 20:15 Friedensgebet und Agape
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68. Zwettl, Propsteikirche
3910 Zwettl 
Propstei 
röm. kath.

Die dem Evangelisten Johannes geweihte Kirche auf dem 
Berg war einst die Pfarrkirche von Zwettl. Jüngste Bau-
forschungen haben ergeben, dass der heutige Kirchen-
bau aus der zweiten Hälfte des 12. Jahrhunderts stam-
men dürfte. Von der barocken Einrichtung sind nach den 

Verwüstungen im Jahre 1945 heute nur mehr die Kanzel und 
die Seitenaltäre erhalten.

 20:00 – 21:30 Konzert  
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Liste teilnehmender Kirchen

1.  Abstetten, Pfarrkirche
2.  Aggsbach-Dorf, Kartause
3.  Albrechtsberg, Pfarrkirche
4.  Altenmarkt/Yspertal, Pfarrkirche 
5.  Amstetten-Herz Jesu, Pfarrkirche
6.  Amstetten – Radio Maria
7.  Biberbach, Pfarrkirche
8.  Böheimkirchen, Pfarrkirche
9.  Böhlerwerk, Pfarrkirche
10. Eichgraben, Pfarrkirche
11.  Eisgarn, Pfarrkirche 
12.  Erlauf, Pfarrkirche
13.  Ernsthofen, Pfarrkirche
14.  Euratsfeld, Pfarrkirche
15.  Gerersdorf, Pfarrkirche
16.  Grainbrunn, Pfarrkirche
17.  Herzogenburg, Stifts- und 

Pfarrkirche
18.  Hollenburg, Pfarrkirche 
19.  Holzern, Nikolauskirche
20. Kleinhain, Pfarrkirche
21.  Krems, Heilandskirche 
22.  Krems-Lerchenfeld, Pfarrkirche
23. Krems-St. Paul, Pfarrkirche
24. Krems-St. Veit, Pfarrkirche
25. Krems-Stein, Pfarrkirche
26. Krumau am Kamp, Pfarrkirche 
27. Lichtenau, Pfarrkirche
28. Lilienfeld, Stiftskirche
29.  Mank, Pfarrkirche 
30. Maria Anzbach, Pfarrkirche 
31.  Maria Taferl, Wallfahrtsbasilika
32. Markersdorf/P., Pfarrkirche
33. Mauer bei Melk, Pfarrkirche 
34. Melk, Stiftskirche
35. Michelbach, Pfarrkirche
36. Ober-Grafendorf, Pfarrkirche

37. Pöggstall, Pfarrkirche
38. Purgstall, Pfarrkirche
39. Pyhra, Pfarrkirche
40. Röhrenbach, Pfarrkirche
41.  Röhrenbach, Bürgerspital (Gruft) 
42. Röhrenbach, Schlosskapelle 

Greillenstein
43. Ruprechtshofen, Pfarrkirche
44. Seitenstetten, 

BildungsZentrum St. Benedikt
45. Spitz/Donau, Pfarrkirche
46. St. Andrä v. d. Hgt., Pfarrkirche
47. St. Pölten – Sankt.Junge, 

moderne Kirche
48. St. Pölten-St. Johannes 

Kapistran, Pfarrkirche 
49. St. Pölten-St. Josef, Pfarrkirche
50. St. Pölten-Viehofen, Pfarrkirche
51.  St. Pölten, Bürgerspitalskirche 
52.  St. Pölten, Evangelische Kirche
53. St. Pölten, Domkirche
54. St. Pölten-Mary Ward 

Schulzentrum, Institutskirche
55. Traisen, Johannes-Kirche
56. Traismauer, Pfarrkirche
57.  Tulbing, Pfarrkirche
58.  Tulln, Heilandskirche
59.  Tulln-St. Stephan, Pfarrkirche
60. Waidhofen/Thaya,  

Kirche der Frohen Botschaft
61.  Waidhofen/Thaya, Pfarrkirche
62. Waidhofen/Ybbs, Pfarrkirche
63. Weistrach, Pfarrkirche
64. Wilhelmsburg, Pfarrkirche
65. Wilhelmsburg, Herzogskapelle
66. Ybbs, Pfarrkirche
67. Ybbsitz, Pfarrkirche
68. Zwettl, Propsteikirche
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Musikprogramm klassisch

Musikprogramm modern

Programm nach 01.00 Uhr

Fair-Trade-Angebote erhältlich

Gottesdienst, Liturgie, Gebet

Kinder-  & Familienprogramm

Jugendprogramm

barrierefreier Zugang

Gespräch, Begegnung

Stille, Andacht, Anbetung

Diskussion, Lesung, Vortrag

Kulinarisches Angebot

unkonventionelle Angebote

Film, Tanz, Theater, Kabarett

Fremdsprachiges Angebot

Führung, Ausstellung

Ökumenisches Angebot
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In dieser 

 öffnen die Kirchen ihre Türen.

 Entdecken Sie die spirituellen, kirchlichen, 
musikalischen, sozialen und künstlerischen 
Schätze.

 Freier Eintritt bei allen Programmpunkten!

 Auch bei bereits begonnenen Programmpunkten 
sind Sie jederzeit herzlich willkommen 
(ausgenommen Gottesdienst)!

NACHT


